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WIR HABEN ES FAST GESCHAFFT!!!
Liebe Schulgemeinde,

ein verrücktes Schuljahr neigt sich dem Ende zu und wir alle atmen wohl hörbar auf.

Vieles war anders in den vergangenen Monaten, ungewohnt. Wir alle haben

gemeinsam gelernt, uns neuen Situationen und Herausforderungen zu stellen. Dazu

brauchten wir häufig Mut, Durchhaltevermögen und vielleicht Unterstützung von

Anderen.

Wir denken, dass wir alle gemeinsam – Schülerinnen und Schüler, Eltern,

Kolleginnen und Kollegen und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter - das gut gemeistert

haben und sind stolz darauf, mit einem so tollen Team am GymNeander Schule

gestalten zu dürfen. WIR sind die Mannschaft!!! Vielen Dank dafür an euch und Sie

alle!

Deshalb wünschen wir nun auch allen erholsame und wunderschöne Sommerferien

und freuen uns auf ein hoffentlich kontinuierliches Präsenz-Schuljahr 2021/22!

Hans Gruttmann und Beate Gorgels



DAS GYMNASIUM AM NEANDERTAL 

GRATULIERT ZUM ABITUR 2021

Leandra Arslan, Malin Baumbach, Florian Becher, Veronika Becher, Leon Bröcker, Daniil

Broshteyn, Hannah Dilger, Meike Dittkuhn, Moritz Dommke, Catharina Dorr, Tuana

Ersoysal, Luise Eubel, Jannick Fazio, Mira-Caroline Grünberger, Jan Hanheide, Michelle

Heinze, Jona Heneen, Jennifer Ishak, Joey-Duncan Jäger, Leon Jansen, Florian Janßen,

Mateo Jaramillo, Sarah Jasarevic, Ben Jung, Maik Jureczko, Nico Kaminski, Anika

Kanis, Laura Kanis, Adela Kapo, Selma Kaynar, Kristina Kazadaev, Estella Kelm, Denis

Kessler, Kerstin Kleinfeld, Melissa Koberg, Noah Köhnen, Merle Körschkes, Tristan Kovacic,

Yuu Kruth, Julia Kry, Lea Külgen, Timo Leininger, Leon Lichters, Nadine Maluchnik, Justus

Mrosk, Nora Mückshoff, Katrin Paul, Nick Pavicic, Caroline Pecher, Lennart Philippi, Lukas

Pitz, Philip Preylowski, Carla Rahn, Mursel Rexhi, Olivia Riemer, Alessia Savini, Florian

Schaefer, Julia Schaffmeister, Pablo Scheer, Lea Schroll, Hanna Schuster, Pablo Schuster

Mir, Fabio Schwarz, Ansgar Schwedtmann, Lara Marie Siegfried, Romina Silvestro, Niklas

Tappert, Eylem Thiele, Sophia Toprek, Paula Trapphagen, Umut Türker, Jean Carlo

Vohwinkel, Frederick Wagner, Julian Weber, Paulina Weiland, Mika Weßeling, Noak Wilke,

Leonie Witte, Sandro Wünsche, Liza-Marie Zimmermann.



ABI-GOTTESDIENST
Am 16.06.21 um 19 Uhr fand in diesem Jahr doch noch der Abi-Gottesdienst
statt. Wegen der geltenden Hygiene-Verordnung konnten nur die Abiturienten
und einige Eltern und Geschwister teilnehmen. Schon im Vorfeld hatte man für
die Durchführung in der katholischen Kirche St. Mariä-Himmelfahrt in Unterbach
angefragt, weil diese Kirche größer ist und so mehr Teilnehmende (mit Abstand)
unterbringen konnte.

Frau Beiermann und Frau Hoffmann hatten mit einem Team von Schülerinnen
und Schülern den Gottesdienst vorbereitet, der unter dem Thema
„Verantwortung“ gefeiert wurde. Unterstützt wurden sie von den
Kirchenvertretern Pfarrerin Kühn und dem Pastoralreferenten Grothe. In der
Ansprache von Frau Kühn ging es um das Gleichnis vom barmherzigen Vater
(auch bekannt als ‚Gleichnis vom verlorenen Sohn‘).

Viele Schülerinnen und Schüler haben sich in einem Anspiel, der Lesung oder
den Fürbitten beteiligt. Leider durfte die Abitur-Gemeinde noch nicht singen,
aber beim Abschlusslied-Klassiker „Möge die Straße“ durfte zumindest
mitgesummt werden. In diesem Sinne und „…bis wir uns mal wiedersehen…“

(N. Laufer)



NEUE GESICHTER AM GYMNEANDER:

DIE REFERENDAR*INNEN 2021/22

Zeynep Mirzaoglu
Englisch, Erdkunde

Julia Brucksch
Deutsch, Sport

Hèctor Xaubet
Sozialwissenschaften, Geschichte



REFERENDAR*INNEN 2021/22

Leonie Daniels
Englisch, Sport

Simon Raab
Biologie, Geschichte

Sarah Snippe
Mathematik, Chemie

Angelina Liesendahl
Deutsch, Biologie

Mehr persönliche Informationen über unsere ReferendarInnen finden sich auf unsererHomepage.

https://www.gymneander.de/kollegium/test/kollegium-2/lehramtsanwaerter/


MUTMACHGESCHICHTEN
Die Idee hatte Eva Flader, Leiterin der Johanniter-

Begegnungsstätte und Mutter von Tim aus der 5b.

Um dem tristen Corona-Alltag mit Besuchsverbot in

der Begegnungsstätte und eingeschränkten Kontakten entgegen

zuwirken, verfassten die Seniorinnen Geschichtenanfänge, die

die Schülerinnen und Schüler fortsetzen sollten.

Herausgekommen sind zehn fröhliche,

spannende, nachdenklich stimmende und immer phantasie-

volle Geschichten - Mutmachgeschichten eben.

Aber lest/lesen Sie selbst: Mutmachgeschichten.

(C. Köss)

https://gymneanderde-my.sharepoint.com/:b:/g/personal/m_huetter_gymneander_de/EeT-bgZYwRhFk28Uk7LBqK8Bouo2ZjrpokD9K7XbIwMEyA?e=KfdrJV


PROJEKT "BILLIE BIBER- ALLES RUND UM TIERE"

Eine kreative, fantasievolle und praktische Projektwoche im

Distanzlernen- geht das? JA!

Die 5. Klassen am Gymnasium am Neandertal haben in

diesem Mai im Online-Unterricht in vielen Fächern zum

Thema Tiere gearbeitet und viele kreative Produkte erstellt -

alles von zu Hause aus.

Die Fächer Kunst, Biologie und Mathematik haben sich mit

der Gestaltung eines geeigneten Geheges beschäftigt. Wie

viel Platz braucht eigentlich ein Elefant? Und was kostet die

Verpflegung der Giraffe pro Monat? In Deutsch lag der

Schwerpunkt auf dem Recherchieren, Lesen, Verstehen und

Präsentieren von Informationen rund um Tiere. Wer weiß, was

ein Schnabeltier so besonders macht?

Auch das Fach Englisch beschäftigte sich mit allem rund um

Tiere und Zoos. Das Endprodukt dieser Arbeit sind Fantasy

Animals, die die Schülerinnen und Schüler selbst gezeichnet

und beschrieben haben. Was isst denn wohl ein Skorpig? Und

wo lebt der Octophant? Welche Farbe hat eigentlich eine

Starcrab?

Ausgewählte Ergebnisse des Projektes sind ab sofort bis zu

den Sommerferien im Foyer der Stadthalle ausgestellt. Sie

können von außen durch die große Glasfront bewundert

werden. (B. Dunker)

Stellvertretend für alle 5. Klassen präsentieren Maria, Livia, Simon 
und Anton aus der 5c das Projekt "Billie Biber" in der Stadthalle.



YVONNE, DIE BURGUNDERPRINZESSIN
Theater-Proben in Zeiten von Corona? Selbst für professionelle Theater
war das in den vergangenen 15 Monaten eher schwierig. Der
Literaturkurs des Gymnasiums am Neandertal hat es trotzdem
versucht, und dank gesunkener Inzidenz-Zahlen konnte die im Laufe
dieses Schuljahres vorbereitete Aufführung am Dienstag, dem 22. Juni
2021, um 19:00 Uhr in der Stadthalle Erkrath stattfinden.

Gezeigt wurde das Stück „Yvonne, die Burgunderprinzessin“ vom
polnischen Autor Witold Gombrowicz: Das Leben am Hofe von König
Ignaz verläuft in seinen gewohnten Bahnen, als plötzlich Yvonne auf der
Bildfläche erscheint. Yvonne ist anders als alle anderen – ganz anders.
Das hat Folgen, denn das Andersartige ist immer eine Herausforderung.
Und manchmal wird es dann böse …

(J. Krupp)



ZUM 76. TODESTAG VON ANNE FRANK –

DIE KLASSE 8A AUF SPURENSUCHE

Anne Frank hatte Träume, sie hatte Liebeskummer, sie war genervt von ihren Eltern – Themen, die

jede 15jährige herumtreiben, die es kaum erwarten kann, endlich erwachsen zu werden und das

eigene Leben selbst in die Hand zu nehmen, eigene Entscheidungen zu treffen und eigene Wege

zu gehen. Anne ist nie erwachsen geworden – von den Nationalsozialisten deportiert und im

Konzentrationslager Bergen-Belsen eingesperrt, starb sie im Alter von 15 Jahren.

In ihrem berühmten Tagebuch „Kitty“, das ihr Vater posthum veröffentlichte, lässt sie uns

teilhaben, an ihren Wünschen und Ängsten, wir werden Zeugen von ihrem eingeschränkten Leben

im Hinterhaus in Amsterdam, in dem sie sich bis zu ihrer Verhaftung und Ermordung durch die NS

versteckt hielt. Spätestens wenn sich heute vermeintliche Opfer von Corona-Maßnahmen mit

Anne Frank vergleichen und damit den Holocaust verharmlosen sowie dessen Opfer verhöhnen,

wird es Zeit, Anne und allen anderen Opfern des Nationalsozialismus bewusst zu gedenken.

Die Schüler*innen der Klasse 8a des Gymnasiums am Neandertal haben sich gemeinsam auf

Spurensuche nach dem Mädchen begeben, das zu seinem Todeszeitpunkt genauso alt gewesen

ist, wie sie jetzt. Dabei standen folgende Fragen im Mittelpunkt: Wer war Anne Frank? Was hat sie

mit uns und unserer persönlichen Geschichte zu tun? Inwiefern kann Anne für uns heute Vorbild

und Mahnmal sein? Welche Rolle spielt Antisemitismus in unserem Alltag und wie können wir ihm

entgegentreten? Die Schüler*innen waren mit Interesse dabei und einige planen nun, das

Tagebuch selber zu lesen.

(E. Brunkau)



THEMA: „GEMEINSAM“

Auch dieses Jahr haben wir wieder tolle Ergebnisse im Kunstwettbewerb des Gymnasium am Neandertal 2020 
erhalten, die von der Firma Schmincke großzügig mit Künstlerbedarf geehrt wurden! - Vielen Dank dafür!

Wir gratulieren ganz herzlich folgenden PreisträgerInnen der jeweiligen Jahrgangsstufe:
• Frieda Andereya & Lena Lüer aus der 5d zum 1. Platz
• Ellissa Gunawan aus der 5b zum 2. Platz
• Helena Glauner aus der 7a zum 1. Platz
• Katharina Loose aus der 7d zum 2. Platz
• Annora Gunawan aus der 7c zum 3. Platz

Die Arbeiten der PreisträgerInnen und aller TeilnehmerInnen können auf unserer Homepage
angesehen werden: Wir sind künstlerisch

• Paulina Weiland und Estella Kelm (Q2) zum 1. 
Platz im Bereich Installation

• Lukas Pitz (Q2) zum 1. Platz im Bereich 
Fotografie

• Veronika Becher (Q2) zum 1. Platz im Bereich 
Malerei und Grafik

(S. Schaefer)

https://prezi.com/view/wqHY7T0obDMHpEEMma37/


ERKRATHER 
JUGENDKUNSTWETTBEWERB

THEMA: URLAUBSTRÄUME

BEITRÄGE DER 
SCHÜLER*INNEN DES 

GYMNEANDER
(K. HAUSSELS)

Nora Aberkane, 6c

Paul Petzold, 6c



ERSTELLE EIN PASTE-UP 
ALS REAKTION AUF ...

a) ein aktuelles Thema, das dir in unserer
Welt gerade wichtig erscheint und

b) sich auf eine besondere Raumsituation in
der Schule bezieht und für deine Bildidee
nutzt.

Wer mit offenen Augen durch unser
Schulgebäude läuft, sieht an den
verstecktesten und an
den offensichtlichsten Stellen die
Ergebnisse des Kunst GK Q1 zu diesem
Arbeitsauftrag.

Schaut mal genau hin!

(S. Fuhrmann)



ESSAY-WETTBEWERB
Josephine van Leyen und Jette Weiland, beide in der Q1, haben unsere Schule
beim diesjährigen Essay-Wettbewerb der Berkenkamp-Stiftung in
Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Schule und Bildung des Landes NRW
vertreten. Es gab wie immer drei Themen zur Auswahl. Josephine hat zu dem
Franz Kafka Zitat „Nichts, wenn man es überlegt, kann dazu verlocken, in einem
Wettrennen der erste sein zu wollen.“ geschrieben. Jette hat das Thema „Was
ist ein Gedanke?“ verfolgt. Die Rückmeldung steht noch aus!

Der Essay-Wettbewerb findet jährlich für die Schüler*innen der EF und Q1 statt.
In den letzten Jahren hat es auch immer mal wieder Preisträger*innen von
unserer Schule gegeben. Den 10 Gewinner*innen winkt ein Literaturseminar
mit einem/r Schriftsteller*in, außerdem erhalten die besten der drei
Themengruppen einen Büchergutschein im Wert von 200€.

Weitere Informationen und die Texte der letzten Gewinner findet man unter
www.berkenkamp-stiftung.de

(N. Laufer)

http://www.berkenkamp-stiftung.de


ENGLANDAUSTAUSCH MIT 

PRESDALES SCHOOL
Gemeinsam mit der englischen Partnerschule Presdales haben wir

ein Team bei MS Teams gegründet. Somit können wir

Schülerprodukte leichter austauschen und den digitalen Austausch

erleichtern. Die Jahrgangsstufe 6 des GymNeander hat vor den

Osterferien wunderbare PowerPoint-Präsentationen und Kahoots

(Quizze) zu Ostertraditionen in Deutschland erstellt.

Gleichaltrige englische Schülerinnen haben ein selbst erstelltes

Video zurückgeschickt, in welchem sie englische Ostertraditionen

erklären. Auch analoge Osterpost hat unsere Schülerinnen und

Schüler erreicht, die sie zum Start des Präsenzunterrichtes Ende Mai

endlich in Empfang nehmen konnte

(R. Schorn)



LCCI – ZERTIFIKAT

Wir gratulieren den diesjährigen

Absolventinnen und Absolventen

des LCCI Kurses (Englisches

Sprachdiplom von der London

Chamber of Commerce and

Industries) sehr herzlich zu ihrem

Erfolg.

Rechts im Bild zu sehen ist Mr. Gee,

der Kursleiter, der zur

Diplomübergabe ans GymNeander

kam.



NEUES VOM ERASMUS-CLUB

Auch in der winterlichen Stille des Lockdowns ruhte das Schulleben am

GymNeander nicht, schon gar nicht das internationale. Nach den

Weihnachtskarten im Dezember verschickt der Erasmus-Club „Give me

five“ nun einen weiteren Gruß an die Freundinnen und Freunde in

Nordmazedonien, Kroatien, Spanienund den Niederlanden.

In Form von selbst erstellten Fotocollagen senden die 22 Schülerinnen

und Schüler der 7. Klasse des GymNeander ihren europäischen

Freundinnen und Freunden einen bunten Gruß, wünschen ein frohes

neues Jahr oder zeigen ihnen den Schnee vor ihrer Haustür. Es sind tolle

kreative Produkte entstanden, frei nach dem Motto: Wir bleiben zu Hause,

aber wir bleiben nicht alleine, sondern verbinden uns miteinander und mit

Europa.

(A. Hofemeier)



19. NATURWISSENSCHAFTSWOCHEN 2021 – MAL 

GANZ ANDERS
Die Naturwissenschaftswochen sind ein Kooperationsprojekt zwischen erkrath initial e.V., dem NEAnderLab Hilden, dem Gymnasium Hochdahl und dem

Gymneander. Ziel dieser Tage soll es sein, den Schülerinnen und Schülern eine Entscheidungshilfe im MINT-Bereich zu geben, da sie bald ihre

Oberstufenkurse wählen werden. Auch haben die Schülerinnen und Schüler normalerweise die Möglichkeit, Firmen in unmittelbarer Nähe

kennenzulernen, in denen sie vielleicht in der kommenden Jahrgangsstufe 10 (EF) ein Betriebspraktikum absolvieren möchten.

Dennoch konnten die Schülerinnen und Schüler auch in diesem Jahr einen Einblick in die Berufswelt bekommen. In online-Konferenzen informierten

Erkrather Firmen aus dem naturwissenschaftlich-technischen Bereich die Klassen über verschiedene Berufsfelder und beantworteten Fragen. Außerdem

hatten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, an Angeboten der Universität Wuppertal (Online-Kurs „Von HIV bis SARS-CoV-2 – Wie Viren die Welt

in Atem halten können“) und der Universität Bochum („Hintergründe, Chancen und Risiken Künstlicher Intelligenz“) teilzunehmen sowie sich über das

Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) am Naturschutzzentrum Bruchhausen zu informieren.

Ein Praxisteil der Naturwissenschaftlichen Wochen konnte nun sogar noch nachgeholt werden. Das Team des NEAnderLab Hilden durfte das

Gymneander live besuchen und den Kurs „Polymere“ vor Ort mit der gesamten Jahrgangsstufe 9 durchführen, in Teilgruppen mit halber Klassenstärke. as

NEAnderLab Hilden zusätzlich einen Lötkurs für die gesamte Jahrgangsstufe 8 an, der auf dieselbe Weise wie der Kurs „Polymere“ organisiert wurde. Die

Schülerinnen und Schüler nahmen diese Angebote sehr gerne an und genossen im Juni, endlich einmal wieder praktisch vor Ort arbeiten zu können.

(S. Grothkast)



IMPRESSIONEN AUS DEM 

8ER LÖTKURS
Das NEAnderLab Hilden bot im Juni zusätzlich

einen Lötkurs für die gesamte Jahrgangsstufe 8 an, der

bei uns an der Schule stattfinden konnte.

Die Schülerinnen und Schüler nahmen diese Angebote

sehr gerne an und genossen es, endlich einmal wieder

praktisch vor Ort arbeiten zu können.



GRÜßE AUS DEM 

SELBSTTESTZENTRUM GYMNEANDER
Montagmorgen, 7.30 Uhr, Raum 007. Frau Theil und Herr Hörkens
beginnen ihre Woche mit der Vorbereitung der Selbsttest-Boxen für alle
Klassen und Kurse am GymNeander. Teststäbchen, Teststreifen,
Testflüssigkeit, Teströhrchen, desinfizierte Wäscheklammern, Einmal-
Handschuhe, Müllbeutel, Dokumentationsliste, Bestätigung für die
Schülerinnen und Schüler - alles in ausreichender Stückzahl in jeder
Klassenkiste vorhanden? Dann kann es losgehen!

Eine mittelgroße Schule zweimal in der Woche mit entsprechendem
Material zu versorgen und die Kisten immer wieder neu zu bestücken, ist
derzeit eine logistische Meisterleistung. Wie man sieht, lassen die beiden
sich die gute Laune dadurch aber nicht verderben.

Das Kollegium des GymNeander bedankt sich sehr herzlich bei euch für
eure tolle Mitarbeit!



BIS ZUM NÄCHSTEN SCHULJAHR
Die NeanderNews verabschieden sich in die Sommerferien.

Nach den Ferien geht es weiter mit vielen Themen rund um Schule,

Unterricht, Wettbewerbe, Veranstaltungen und vieles mehr.

Falls Ihr Lust habt, schickt mir eure Anregungen und Ideen für

weitere Artikel an m.huetter@gymneander.de oder über den Teams

Chat!

Ein herzlicher Dank geht an alle KollegInnen, die mich auch für

diesen Newsletter mit ihren Texten, Ideen und Bildern versorgt

haben.

mailto:m.huetter@gymneander.de

